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Samstag den 12. Juni 1869.

Ausschließende Privilegien.
Das l. l . Handelöministcrium und dc>s lönigl. ungar.

Ministerium für Landwnthschaft, Indusltie und Handel haben
nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 8. Mai 1660.
1. Dem Johann Ieömen, Maschinisten zu Eisenhütte

im Pilsener Kreise in Äötimen, auf die Lisindung einer
Vorrichtung zur Erzeugung von Malz, wie auch zum Dar-
ien von Getreide, für die Dauer eines Jahres.

2. Dem Lucien Alexander Nolin zu Basel (Bevoll-
mächtigter G. Mär l l in Wien, Iosefstadt. Lanyeqass?
Nr. 4 3 ) , auf die E'sindung eines eigenthümlichen Wedc-
sluhles für Vand, Stoff und Sammt, sur die Dauer eineö
Jahres.

3. Dem Iosls Kainzbauei, Glaser und Glashündler
in Glaz, auf die E> findung von Linealen aus Spiegcl-
ylas und gewöhnlichen Glastafeln, für die Dauer eines
Jahres.

Äm I I . Mai 1869.
4. Den Josef Prolop, Mechaniler und Gravcur in

Purdubih, und Albert Friedrich Riedl, Liihographen und
Steindiuckereibcslker in Deulschbrod. auf eine Verbesserung
in der Construction del Aulographie»Pr<sskN, für die Dauer
eines Jahres.

Die Pcivilegiums-Veschllidungen, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befinden sich im t. l. Privilegien-Archive
in Aufbewahrung, und jene von 1 und 3, deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, lönnen raielbst von Jeder-
mann eingesehen werden.

Das dem Ka,l Krisch, Bildhauer in Wien, unterm
3 1 . October 1805 ertheilte ausschließende Privilegium auf
eine Verbesserung in der Erzeugung von Meerschaumpfeisen
oller Formen und Größen, wurde in Folge Ablebens des
Privilegirten von der Vonnundschast der Klisch'schsN mindj.
Kinder mit Bewilligung des l. t. städt. delcg. Veziilöge-
lichtes Wieden, alö AohandlnngZ- und Vormuntschaflsbe-
l)0rbe, vom 5. November 18()6, durch Crsiion, ddo. Wien
2. December 1808 , an die Firma „ I . I . Bauer und
Comp.", Kaufleute in Wien, vollständig übertragen.

Das Handelsministerium hat von dieser Uebertragung
^ Kenntnih genommen und die Negistrirung derselben im

Pliullea.ien-Nea.ister veranlaßt.

Wie», am 10. Mai 180!).

^ (221—1) Nr. 3914.

R C o n c u r s.
^ Zur Besetzung ciner für den Staatsbau-

dienst in Oberösterreich erledigten Bauadjnncten
stelle erster Classe mit dem Iahresgehaltc von
800 f l . , eventuell im Falle gradueller Vorrückuug
einer solchen Stelle zweiter Classe mit dem I a h -
resgchalte von 700 st., und ciner systemisirteu
Bauprakticantenstellc unt den: Iahrcsbczuge von
4 W fl . wird der Concurs bis

2 0. Juni l. I.
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig iustruir
ten, namentlich mit den Mchweisungen über ihr
Alter, ihre Befähigung uud bisherige Verwendung
im Staatsbaudienste versehenen Gesuche im gê
wuhnlichcu Wege bei dem Statthaltern Präsidium

in Linz innerhalb des Concurstermines zu über
reichen.

Linz, am 27. M a i 180!).
Der t. t. Statthalter:

Carl Vraf Holienwart-Verlachstein m. i>.
(219—2) 3ir. 4704.

Kundmachung.
I n Folge Erlasses des Ministeriums für

Landesvertheidigung und öffentliche Sicherheit wird
in Bezug auf die bevorstehende Heeresergänzung
Pro 1809 bekannt gegeben:

1. Daß die angefertigten Verzeichnisse der
zur diesjährigen Stellung berufenen, in den
Jahren 1849, 1848 und 1847 gebornen ein-
heimischen Jünglinge bis zum 1. J u l i 1869
im magistratlichen Amtslocale (Expedite) zu Je-
dermauns Einsicht aufliegen und daß es dcu Be-
treffenden zustehe:

1. eine Auslassung oder unrichtige Ein-
trag uug anzuzeigen;

2. gegen die geschehene Bezeichnung als
„offentuudig untauglich" zum Eintritte in das
Heer Einfprachc zu erheben,

3. die auf die §ß 17 , 2 5 , 27 und 29
des Wchrgesetzes gestützten Gesuche um die zeitliche
Militärbefrciung oder um die Enthebung von der
Präseuzdienstpfl'icht bis 10. J u l i d. I . so gewiß
einzubringen, als sonst kein Bedacht mehr darauf
genommen werden könnte.

I I . Alle derzeit in Laibach wohnenden, nicht
Hieher zuständigen Inländer aus dcu obbezeichne-
tcn Altersclassen werden aufgefordert, sich bei Ver-
meidung der gesetzlichen Folgen am 12. und
13. J u l i 1869 unter Vorweisung ihrer Legiti-
matiousdocumente hicramts zu melden.

Magistrat Laidach am 7. Jun i 1869.
(220—2) Nr. 4364.

Jagd-Verpachtung.
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft in Lai-

bach werden die Jagdbarleiten in den Ortsge-
meinden Tscheruutsch und Podgoric

am M i t t w o c h den 16 . J u n i 1 8 6 9 ,
Vormittags vou 11 bis 12 Uhr, aus weitere füuf
Jahre im Licitationswegc neuerlich verpachtet, uud
siud dazu Erstehungslustigc unt dem Bemerken
eingeladen, daß die Cautiou und der einjährige
Pachtschilling gleich nach beendeter Licitation zu
erlegeu seiu werden, nnd daß die wesentlichsten
Bcdinguugcu aus der hohen Ministerial Verord-
nung vom 15,. December 185>2, i)ü^. 1120 des
l̂'eichsgeschblattes, zu entuchmeu siud.

Lal'dach, am 7. J u n i 1869.
D e r k. k. V c z i r k s h a u p t m a n n :

'Pajk.

(218—3) Nr. 671.

Offert-Verhandlung,
am M i t t w o c h den 1 6 . J u n i d. I . , 10
llhr Bormittag, bei der k. k. Strafanstalt am Ca
stell in Laibach wegen Beistellung von

. 337 Ellen grauer Halliua für Sträflings-Montur,
!300 „ Zwillch für Sommermontur,
!3(>0 „ ungebleichter oder halbgcblcichter starker
! Flachslciuwand, 1 Ell. breit,
- 3 8 „ 1 Elle breiter ganz gebleichter, der M i -

litärwäschc ähnlichen Leinwand für Hals^
tücheln,

75> „ 1 Elle breiter blangcfärbter Leinwand zu
Sacktücheln,

300 „ ordinärer starker Leinwand für Strohsäcke,
5,0 Paar Sträflingsschuhen aus starkem Kuhleder,

- jedoch nur das Gesammt Material
im zugeschnittenen Zustande,

50 „ starken Halbsohlen,
50 Stück Winterkotzen, V, El l . breit, "'/^ El l .

lang, 6 Pfd. schwer,
5)0 „ Sommcrdeckcu aus grauer Hallina,

V, Ell. breit, '"/5 Ell . lang und 4 Psd.
schwer.

Die Bcistellung obiger Sorten hat nach Be
kauntgabe der Annahme der Lieferung binnen 8
und längstens binnen 12 Tagen zu geschehen.

Die mit einem 50 kr. Stempel versehenen
Offerte sind unter Anschluß des 10verc. Vadiums
uud Mustern der bezüglichen Lieferung mit gĉ
nauer Angabe der Preise, gilt versiegelt, bis 10 Uhr
Vormittag unter Adresse:

An die k. k. Strafhans-Verwattung
in

Laibach.
Offert des N. N. mit — st. Vadium,

einzusenden.
Hl. k. Strafhaus-Vcrwaltunq Laibach, am

9. J u n i 1869.

(205—2) Nr?4N8.

Kundmachung.
Für das öffentliche Baden ist für dieses

Jahr wie bisher der Gradascabach ober der K >
lczjemühle in der Vorstadt Tirnau an der söge-
nannten Talavan'schen Wiese bestimmt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß andern Orts öffent-
lich nicht gebadet werden darf, uud daß das Ba^
den nur iu anständiger Verhülluug gestattet ist.

Magistrat Laibach, am 29. Ma i 1869.
Dr . Josef Suppan, Bürgermeister.


